
  

 

BITTE UM ANKÜNDIGUNG IN IHREM MEDIUM! 
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EIN BELEGEXEMPLAR 

  

: : k u n s t - p r o j e k t e : :  d e r  [ ga l e r i e ] s t u d i o 3 8  P R E S S E I N F O R M A T I O N  
 

 
 

  MENSCHEN . KULTUREN . REFLEXIONEN . CORONA  
JOUR FIXE AM 16. IM 16. 

 

TERMIN 
 WAS 

 

 

Ab Mittwoch, 16. Dezember 2020 
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 „5 Malfreunde und ihre Bilder“ 
Felizitas Bauer, Herbert Bauer, Dagmar Czech, Ilse Eder, Rolf-Dieter Schnabl 
Sascha Wittmann „Alles Alltag“. Erzählungen. Septime 2020 
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Virtuelle Gruppenausstellung und virtuelle Lesung von Kurzgeschichten! 
 

 
 Der Jour fixe am 16. Dezember kann vorerst nur im virtuellen Raum stattfinden. 

Drei Künstlerinnen und zwei Künstler der Gruppe „Malfreunde“ stellen in ihrer 
gemeinsamen Werkschau wieder ihr Können unter Beweis. Die Schriftstellerin Sascha 
Wittmann präsentiert ihr zweites Buch, den Erzählband „Alles Alltag“.  
 

 
 

Die Werke umfassen neben Landschaften und Abstraktem vorrangig Tier- und 
Menschendarstellungen in Aquarell, Acryl- und Ölmalerei sowie Pouring-Technik. 
Die mehr als 20 Jahre bestehende Gruppe wurde ursprünglich über die Volkshochschule 
Favoriten geleitet und ist seit 2018 eine selbst organisierte Gemeinschaft, die regelmäßig 
mit großem Engagement ihrer Leidenschaft für die bildende Kunst nachgeht. Viele der 
Kunstschaffenden hatten erst nach Ende ihrer Berufslaufbahn die Möglichkeit, sich 
intensiver mit der Malerei zu beschäftigen. 
 

 
 

Ob soziale Ungerechtigkeit, scheinbare Gleichstellung der Frau oder Überforderung im 
Berufs- und Familienleben. Sascha Wittmann behandelt in „Alles Alltag“ große Themen im 
kleinen Format. Ihre Erzählungen und Kurzgeschichten handeln von sogenannten 
normalen Menschen mit normalen Sorgen und Sehnsüchten. Oft genügt allerdings eine 
minimale Veränderung und die Fassade der Normalität stürzt ein wie ein Kartenhaus. 
Sascha Wittmann lebt in Wien und Opponitz (Niederösterreich). Sie ist Mitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Autorinnen und gehört der Wiener Literaturgruppe Textmotor an. 
Nach zahlreichen Veröffentlichungen in Literaturzeitschriften und Anthologien erschien 
2017 ihr erster Roman „Wie ich berühmt wurde“. 
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